
Bäder-Zukunft:  Hupe  wünscht
sich breiten Bürgerdialog
In die Debatte um die Zukunft der Kamener und Bergkamener
Hallen-  und  Freibäder  sowie  der  Eishalle  in  Weddinghofen
schaltet sich jetzt auch Kamens Bürgermeister Hermann Hupe
ein. „Es gibt mehrere Möglichkeiten künftiger Bädernutzung und
-gestaltung. Darüber wünsche ich mir einen offenen und breiten
Dialog. Es geht mir am langen Ende um ein nutzerorientiertes
und bürgernahes Konzept“, erklärt Hupe auf der Homepage der
Stadt Kamen.

Der  Kamener  Bürgermeister
Hermann  Hupe  wünscht  sich
in  Sachen
Freizeiteinrichtungen  die
konstruktive  Mitarbeit  der
Bürgerinnen und Bürger.

Wie wir berichteten, haben die Gemeinschaftsstadtwerke Kamen,
Bönen,  Bergkamen  (GSW)  Anfang  November  ein  technisches
Bädergutachten  vorgestellt,  das  für  sieben
Freizeiteinrichtungen  in  den  Städten  Kamen  und  Bergkamen,
sollte  man  sie  weitere  25  bis  30  Jahre  weiterbetreiben
wollen,  einen  Investitionsbedarf  von  27,5  Mio.  Euro
feststellt.

Vereine  zum  Informationsgespräch
eingeladen
Angesichts  dieses  Investitionserfordernisses  sei  der
jahresbezogene Aufwand ernst zu nehmen, erklärt Hupe. Vor dem
Hintergrund einer sich verschlechternden Erlössituation müsse
zwingend die Belastung der GSW vermindert werden. Dies müsse
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in den Räten der Städte Kamen und Bergkamen sowie auch in der
Öffentlichkeit  diskutiert  werden.  „Parallel  dazu  wird  es
weitere gutachterliche Analysen geben müssen. All dies braucht
Zeit. Und diese Zeit haben wir auch.“

Der Bürgermeister hat bereits alle Vereine und Verbände, die
die  Kamener  Bäder  nutzen,  zu  einem  Informationsgespräch
eingeladen. „Da ich in dieser für unsere Stadt wichtigen Frage
eine  intensive  Diskussion  für  notwendig  und  erforderlich
halte“, wie er sagt. In dem Gespräch werde er über den Stand
der  Dinge  informieren  und  gleichzeitig  Wünsche  und
Vorstellungen aufnehmen. Die Einladung werte er als ersten
Schritt in einem breiten Dialog- und Abwägungsprozess.

Lippeverband  erhält
Auszeichnung  für
Gesundheitsförderung
Eine  besondere  Ehre  für  Emschergenossenschaft  und
Lippeverband. Die beiden Wasserwirtschaftsverbände mit Sitz in
Essen  sind  in  Bonn  mit  dem  „Corporate  Health  Award“
ausgezeichnet  worden.

Preisverleihung (v.l.n.r.):
Markus  A.W.  Hoehner
(Geschäftsführer  EuPD
Research  Sustainable
Management),  Raimund
Echterhoff
(Personalvorstand
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Emschergenossenschaft/Lippe
verband),  Birgit  Teschner
(Stabsstellenleiterin
Gesundheit  und  Umwelt  bei
Emschergenossenschaft/Lippe
verband)  sowie  Andreas
Hottkowitz
(Personalratsvorsitzender
bei
Emschergenossenschaft/Lippe
verband).
Foto: Heino Krüger/EGLV

Bei dieser renommierten Auszeichnung handelt es sich um eine
gemeinsame Initiative von Handelsblatt, TÜV SÜD Life Service
und  EuPD  Research  unter  der  Schirmherrschaft  des
Bundesministeriums  für  Arbeit  und  Soziales  (BMAS).  331
Unternehmen  aus  ganz  Deutschland  haben  in  diesem  Jahr  in
insgesamt elf Kategorien teilgenommen. Emschergenossenschaft
und  Lippeverband  konnten  sich  mit  ihrer  betrieblichen
Gesundheitsförderung  in  der  Kategorie  „Energie  und
Wasserwirtschaft“  gegen  die  Mitbewerber  durchsetzen.

Der  Corporate  Health  Award  will  die  Vorbildfunktion  guten
betrieblichen Gesundheitsmanagements durch das Verleihen von
Preisen  und  Gütesiegeln  in  besonderem  Maße  hervorheben.
Verliehen werden sie an Unternehmen, die sich nachweislich
überdurchschnittlich  für  die  Gesundheit  der  eigenen
Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  engagieren,  eine
vorausschauende, nachhaltige Personalstrategie verfolgen und
dies im Rahmen des Corporate Health Audits in entsprechender
Form dokumentieren. Im Rahmen der Qualitätssicherung wurde ein
mehrstufiges  Verfahren  sowie  eine  individuelle
Punktesystematik  entwickelt.  Das  Ergebnis  von
Emschergenossenschaft  und  Lippeverband  ist  seit  2010
überdurchschnittlich  gut!



„Die  Auszeichnung  bestätigt  das  Niveau,  das  wir  bei  der
Umsetzung  unserer  Idee  vom  „gesunden  Menschen  im  gesunden
Unternehmen“  erreicht  haben.  Er  ist  eine  herausragende
Belohnung  für  die  Menschen,  die  sich  bei  uns  dem  Thema
Gesundheit  verschrieben  haben  und  mit  Leidenschaft  täglich
ihren  Verantwortungsbereich  gesünder  und  damit
leistungsfähiger  gestalten“,  sagt  Raimund  Echterhoff,
Personalvorstand bei Emschergenossenschaft und Lippeverband.

Gesundheit am Arbeitsplatz wird bei den beiden in der Emscher-
Lippe-Region  beheimateten  Wasserverbänden
Emschergenossenschaft  und  Lippeverband  besonders  groß
geschrieben.  Das  Arbeits-  und  Gesundheitsschutzmanagement
zählt  zu  den  erklärten  Zielen  der  Verbände  und  ist  ein
wichtiger Bestandteil des internen Managementsystems. Vorstand
und  Personalrat  von  Emschergenossenschaft  und  Lippeverband
stimmen  überein,  dass  die  Förderung  des  Arbeits-  und
Gesundheitsschutzes unverzichtbarer Bestandteil einer modernen
Personalpolitik  sind  und  einer  besonderen  Beachtung  und
Unterstützung bedürfen.

Es  gibt  bei  Emschergenossenschaft  und  Lippeverband  eine
Vielzahl von konkreten Dienstvereinbarungen und detaillierten
Verfahrensanweisungen,  die  direkt  oder  indirekt  Einfluss
nehmen  auf  arbeitsschutzrechtliche  und  gesundheitsrelevante
Aspekte des Arbeitsalltags. Zu nennen sind unter anderem die
Verfahrensanweisungen  „Arbeits  und  Gesundheitsschutz
verbessern“ sowie die Dienstvereinbarungen „Betriebliche Hilfe
bei Suchtmittelmissbrauch“ oder „Integration von Menschen mit
Behinderung“.

Zu  den  vorgeschriebenen  Angeboten,  die  bei
Emschergenossenschaft  und  Lippeverband  umgesetzt  werden,
gehören  die  arbeitsmedizinische  Vorsorge  sowie
sicherheitstechnische Begehungen und entsprechende Beratungen
durch die BAD-Zentren Duisburg, Essen und Dortmund und das
Gesundheitsteam in Hamm.



Als freiwillige soziale Leistungen der beiden Verbände sind zu
werten:  ein  umfangreiches  Präventionsprogramm  mit
Gesundheitsangeboten aus verschiedenen Präventionsfeldern für
Beschäftigte,  vielfältige  Angebote  des  Arbeitsbereichs
„Arbeitsschutzmanagement“  wie  etwa  Sonderuntersuchungen  und
Schutzimpfungen  für  besondere  Beschäftigtengruppen  und  die
Ausstattung  der  Verwaltungen  und  Betriebsstätten  mit
Defibrillatoren,  Gesundheitsangebote  im  Rahmen  des
unternehmensspezifischen  Fort-  und  Weiterbildungsprogramms,
etwa  zum  Stressmanagement,  Aktionen  zur  Brustkrebsvorsorge,
persönliche  Beratungs-  und  Unterstützungsmöglichkeiten  in
allen Fragen der Hilfs- und Pflegebedürftigkeit, persönliche
Beratungs-  und  Unterstützungsmöglichkeiten  für  Eltern  sowie
das  Eltern-Kind-Arbeitszimmer  –  ein  besonderer  Service  für
Eltern mit Betreuungsengpässen für ihre Kinder bis zum Alter
von 12 Jahren.

Der  Corporate  Health  Award  ist  die  führende
Qualitätsinitiative zum Betrieblichen Gesundheitsmanagement im
deutschsprachigem  Raum.  Auf  Basis  eines  mehrstufigen
expertengestützten Bewertungssystems wird der Corporate Health
Award  in  diesem  Jahr  zum  sechsten  Mal  an  Deutschlands
gesündeste Unternehmen vergeben werden. Die Bewertung erfolgt
anhand fester, qualifizierbarer Kriterien, die um qualitative
Expertenbewertungen  ergänzt  werden.  Die  22  besten
teilnehmenden Unternehmen gewinnen ein Corporate Health Audit.
Die Auditergebnisse werden von einem Expertenbeirat gesichtet
und analysiert, woraufhin die Auswahl der Gewinner in elf
Kategorien erfolgt.

 



Nobuntu – Frauen Power mit A-
capella-Gesang  aus  Simbabwe
in der Marina Rünthe
Die  junge  A-capella-Gruppe  Nobuntu  aus  Simbabwe  steht  am
kommenden Montag, 1. Dezember, ab 20 Uhr auf der Konzertbühne
im Trauzimmer der Marina Rünthe, Hafenweg 12.

Frauen-Power mit der Gesangsgruppe Nobuntu aus Simbabwe. Foto:
Werner Puntigam

Die fünfköpfige junge A-capella-Gruppe Nobunto kommt aus der
Stadt  Bulawayo  im  Südwesten  des  Landes,  die  häufig
„Kulturhauptstadt Simbabwes“ genannt wird. Sie ist das Herz
der Ndebele-Kultur und gilt seit langer Zeit als Zentrum für
traditionelle  Musik,  Tanz,  Theater  und  auch  der  bildenden
Kunst.
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Bei den Ndebele, wie auch bei anderen Zulu-Völkern, existiert
eine große Chorgesang- und A-capella-Tradition. Bereits in den
20er und 30er Jahren des letzten Jahrhunderts entstand rund um
die Industriegebiete in Natal und Johannesburg der Vokalstil
„Mbube“ (Zulu-Wort für „Löwe“), eine kunstvolle Stilistik, in
der eine hohe Solo-Stimme von zumeist vier weiteren Stimmen
begleitet wird. Der Erfolg des Mbube und der nachfolgenden
Stile  führte  zu  zahlreichen  Gründungen  von  A-capella
Formationen. Nobunto ist derzeit das einzige Frauen-Ensemble
dieser Musikrichtung.

Mit  Nobunto  kommt  innovative
Frauenpower nach Bergkamen! Fünf
mutige  Sängerinnen  einer  neuen
Generation  zelebrieren  die
Schönheit und den Reichtum ihrer
Kultur.  Sie  kombinieren
traditionelle  simbabwische
Musik,  Gospel,  Afro-Jazz  und

Crossover.  „Musik  überwindet  Grenzen  zwischen  Sprachen,
Stämmen, Hautfarben und Ländern. Musik übertrifft in jedem
Fall die Politik. Sie ist die Nahrung, mit der afrikanischen
Kinder  ihr  Leben  leben  und  zu  wunderschönen  Geschöpfen
heranwachsen.“ (Claire Dangarembwa)

Die  Stimmen  der  Nobunto-Sängerinnen  und  ihre  faszinierende
Bühnenpräsenz sind ein Erlebnis, das verbindet und nachhallt.
Die Klänge einer Mbira und einer Djembe sowie ernergiegeladene
Tanzeinlagen verleihen diesem Konzert ein besonderes Ambiente!

Tickets  sind  zum  Preis  von  5,00  Euro  erhältlich  im
Kulturreferat Bergkamen (Tel.: 02307/965-464), im Bürgerbüro
und an der Abendkasse.

Weitere  Infos  unter  www.bergkamen.de  und
www.klangkosmos-nrw.de
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Bergkamener  überraschen  mit
deutschem  Wein  in  der
französischen Partnerstadt
Auch in diesem Jahr beteiligten sich Bergkamener vom 21. bis
23.  November  am  traditionellen  Weinmarkt  der  Partnerstadt
Gennevilliers in Frankreich.

Reger Andrang herrschte am Bergkamener Stand beim Weinmarkt in
Gennevilliers.

Die  Bergkamener,  die  mit  einer  9-köpfigen  Delegation,
angeführt vom Amtsleiter Zentrale Dienste Thomas Hartl, in die
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Nähe  von  Paris  gereist  waren,  präsentierten  dieses  Mal
regionale Produkte und deutsche Weine.

Eine  kleine,  aber  feine  Auswahl  von  hiesigen  Erzeugnissen
sowie deutschen Weinen, die von den Eheleuten Hegemann auf
ihrem Hof in Overberge vertrieben werden, wurden zum Probieren
und Verkauf angeboten. Überzeugt von der deutschen Qualität,
fanden  sämtliche  Artikel  einen  sehr  guten  Absatz  und
insbesondere der Wein überraschte unsere französischen Freunde
mit seinem Niveau.

Bergkamener Gymnasium startet
Online-Nachhilfebörse
Mitte  November  hat  die  Schülervertretung  des  Städtischen
Gymnasiums  Bergkamen  im  Zusammenarbeit  mit  dem  Soft-  und
Hardwareunternehmen Oracle eine digitale Nachhilfebörse an den
Start gebracht. Ab sofort können Schülerinnen und Schüler des
SGB darüber gezielt nach Nachhilfeangeboten gesucht werden.
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Für Ihre Teilnahme am Projekt erhielten die fleißigen Schüler
ein  Zertifikat  von  Oracle,  dass  ihre  Arbeit  entsprechend
würdigt.  Der  ehemalige  Schülersprecher  Till  Weiß  (rechts)
überreichten  im  Namen  von  Oracle  dem  Entwicklerteam  ein
Zertifikat  (v.l.):  Tobias  Wünderich,  Florian  Hageneier,
Christopher Daske, Marcel Lehmann.

„Ziel ist es, unseren Mitschülerinnen und Mitschülern eine
Möglichkeit  zu  bieten,  bei  Bedarf  nach  schulinterner  und
später auch schulübergreifender Nachhilfe zu suchen. Besonders
wichtig sind uns vor allem die flexiblere Gestaltung von Preis
und  Zeit  im  Vergleich  zu  den  bereits  lange  bekannten
Nachhilfeangeboten, zum Beispiel in Instituten“, erklärt Till
Weiß, ehemaliger Schülersprecher am Gymnasium, der das Projekt
von Anfang an betreut und ins Leben gerufen hat.

Rückblick: Eine Gruppe interessierter Schülerinnen und Schüler
mit Begeisterung für Informatik programmierte zwischen Sommer
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2013 und Sommer 2014 unter Anleitung von Andreas Zack von der
Oracle-Geschäftsstelle  in  Stuttgart  ein  Webportal  für
Nachhilfeschüler  mithilfe  des  Programms  APEX.

Dieses  Projekt  wurde  gemeinsam  mit  Britta  Wolf  vom
Hochschulprogramm  Oracle  Academy  initiiert,  dem  sich  das
Städtische Gymnasium Bergkamen bereits 2011 anschloss. „Wir
hoffen, dass wir diese Partnerschaft in den kommenden Jahren
ausbauen können. Wir sehen darin viel Potenzial“, sagt Till
Weiß, der auch als Student immer noch an der Implementierung
der Nachhilfebörse beteiligt ist.

Nach einer Umfrage der Bertelsmann Stiftung von Mai 2013 nimmt
jeder  dritte  Schüler  während  seiner  Schulzeit  bezahlte
Nachhilfe in Anspruch – 2008 war es noch jeder Fünfte. Das
Geschäft mit der Nachhilfe boomt: Laut einem Bericht aus dem
Jahr 2012 der Süddeutschen Zeitung zahlen Eltern jedes Jahr
rund 940 Millionen Euro für Nachhilfe.

Die  jetzt  gestartete  Nachhilfebörse  hat  entscheidende
Vorteile:

Die Nachfrageinteressenten profitieren von günstigen Tarifen,
die  Schüler,  die  Nachhilfe  anbieten,  davon,  dass  sie  ihr
Wissen wieder auffrischen und sich so  leicht auf anstehende
Prüfungen und das Abitur vorbereiten können.

Mithilfe modernster Datenbanktechnik wird von jedem Benutzer
ein  Profil  angelegt,  das  die  Angebote  und  Gesuche  der
Schülerinnen und Schüler möglichst genau abdeckt. So können
Wohnortnähe,  Alter,  Schulart  und  vieles  mehr  bereits
vorsortiert werden. Besonderer Wert wird dabei auf Datenschutz
gelegt. Regelmäßige Überprüfungen sollen möglichen Missbrauch
verhindern  und  helfen,  das  Portal  möglichst  effizient  zu
halten.  Nach  erfolgreicher  Testphase,  könnte  das  Webportal
dann  in  Zukunft  für  alle  Bergkamener  Schüler  zugänglich
gemacht  werden.  Die  Nutzung  des  Portals  wird
selbstverständlich  zu  jedem  Zeitpunkt  kostenfrei  sein.



Eis frei für Kufenflitzer und
Eisstockschützen
Kamen on Ice: Pünktlich um 18 Uhr fiel heute, 24. November,
das  Startsignal  für  die  4.  GSW-Stadtmeisterschaften  im
Eisstockschießen und hieß es wieder „Ran an die Daube“. Gut
eineinhalb Stunden zuvor hatte Bürgermeister Hermann Hupe die
Winterwelt eröffnet und die Eisfläche freigegeben. Bei bestem
Wetter konnten große und kleine Kufenflitzer hier ihre Runden
drehen.

Bürgermeister  Hermann  Hupe
(2.v.li.),  GSW-Chef  Jochen
Baudrexl  (re.)  sowie
Rüdiger  Büscher  (li.)  und
Bernhard Büscher eröffneten
die  4.  GSW-
Stadtmeisterschaften  im
Eisstockschießen.

Dass sich das Eisstockschießen in Kamen zum Renner entwickelt
hat, belegt die Zahl der Mannschaften, die in den kommenden
Wochen auf die Eisbahnen gehen. 120 Teams werden versuchen,
ihren Eisstock so nahe wie möglich an die in der Mitte des
Spielfeldes  liegende  Daube  zu  schieben,  um  am  Ende  den
Stadtmeistertitel zu erringen und den begehrten GSW-Pokal in
den Händen zu halten. Die ersten Teams stellten sich heute der
Herausforderung. Morgen und in den kommenden Wochen geht’s
weiter, dann werden die nächsten Spieler versuchen, ihre Teams
mit Präzision und Geschick zum Vorrunden-Sieg zu führen.

Impressionen vom Abend
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Polizei sucht Ladendiebe mit
Fahndungsfoto
Die Hammer Polizei sucht mit einem Fahndungsfoto nach zwei
Ladendieben. Die beiden Männer stehen im Verdacht, am 13.
August 2014 in einem Einkaufsmarkt an der Weststraße in Hamm
hochwertiges Parfum gestohlen zu haben.

Ein Ladendetektiv verfolgte die Personen. Als er bei ihnen ein
Messer  sah,  brach  er  die  Verfolgung  ab.  Die  Verdächtigen
ließen die Tatbeute zurück. Das Amtsgericht Hamm hat nun die
Veröffentlichung  der  Bilder  einer  Überwachungskamera
angeordnet. Hinweise bitte an die Polizei in Hamm unter 9160.
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Zeuge  handelt  schnell  und
verhindert  eine  mögliche
Vergewaltigung
Durch  eine  schnelle  Alarmierung  der  Polizei  hat  ein
aufmerksamer  Zeuge  in  der  Nacht  von  Samstag   auf  Sonntag
möglicherweise Schlimmeres an einer Tiefgarage in Dortmund-
Mitte verhindert.

Der 23-jährige Lüner beobachtete um 3.55 Uhr wie ein Mann und
eine  Frau  an  einer  Tiefgarage  auf  der  Steinstraße
augenscheinlich sehr nahe bei einander standen. Nach Angaben
des Zeugen war zu hören, dass die Frau offenbar gegen ihren
Willen dort festgehalten wird. Der Lüner alarmierte sofort
einen  gerade  vorbeifahrenden  Streifenwagen.  Die  Polizisten
rannten in die Tiefgarage und rissen den Mann von der Frau
los.

Die 21-jährige Dortmunderin hatte sich vor der Tat auf dem
Heimweg befunden, als sie von dem Täterverdächtigen auf der
Straße in ihr unverständlicher Sprache angesprochen wurde. Der
unbekannte Mann war ihr gefolgt und hatte sie anschließend,
nach eigenen Angaben, zum Rolltor der Tiefgarage gezogen.

Derzeit dauern die Ermittlungen zum genauen Tathergang weiter
an.

Die  Beamten  nahmen  den  18-jährigen  Tatverdächtigen  aus
Algerien vorläufig fest. Er wird noch heute dem Haftrichter
vorgeführt.
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Werfer  einer  Sitzschale  aus
dem  Galatasaray-Block  hat
sich gestellt
Als wir das Fahndungsfoto eines Mannes veröffentlich hatten,
der  verdächtigt  wird,  im  Signal-Iduna-Stadion  ais  dem
Gästeblock  eine  Sitzschalen  nach  unten  auf  Ordner  und
Polizisten geworfen zu haben, gab es Kommentare wie „Wie soll
man mit diesem Foto jemanden finden?“ Die Sache war letztlich
ganz einfach: Der beschuldigte Fan von Galatasaray Istanbul
hat sich der Polizei gestellt.

Es hat sich nämlich ein 22-jähriger Bottroper gemeldet, der
angab, die gesuchte Person auf den Fotos zu sein. Der nicht
vorbestrafte Beschuldigte wurde am Montag im Beisein seines
Verteidigers vernommen. Er gab an, dass er eine Sitzschale aus
der Verankerung getreten und diese anschließend geworfen habe.
Er habe zuvor jedoch nach unten geschaut und nicht in Richtung
der  unten  stehenden  Beamten  gezielt.  Er  habe  niemanden
verletzen wollen, sondern sei lediglich sauer über den Ausgang
des Spiels gewesen.

Der Beschuldigte wurde mangels Haftgründen nicht festgenommen,
zumal auch nach den Videoaufzeichnungen nicht ausgeschlossen
werden kann, dass sich zu diesem Zeitpunkt niemand mehr im
Gefahrenbereich befand.

Die Ermittlungen zu den weiteren unbekannten Tätern wegen des
Verdachts  eines  versuchten  Tötungsdelikts  dauern  an.  Die
Auswertungen  der  Videoaufzeichnungen  haben  ergeben,  dass
insbesondere  die  ersten  geworfenen  Sitzschalen  in
unmittelbarer  Nähe  zu  den  unten  stehenden  Ordnern  und
Polizeibeamten aufgekommen sind. Zu diesem Zeitpunkt waren die
betroffenen Kräfte noch nicht auf den Angriff vorbereitet.
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Polizei  sucht  älteren
dunkelblau-violetten VW Polo
Irrtümlich hat die Polizei in ihrer Meldung über einen Unfall
auf der Augustastraße am vergangenen Samstag eine falsche Zeit
angeben. Der Unfall ereignete sich bereits um 5.30 Uhr.

Zu diesem frühen Zeitpunkt hörte ein Anwohner einen lauten
Knall  und  stellte  später  einen  Unfallschaden  an  einem
silbernen Mazda MX 5 fest, der in Höhe der Hausnummer 8a
geparkt war. Auf Grund der sichergestellten Unfallspuren sucht
die  Polizei  jetzt  den  Fahrer  oder  die  Fahrerin  eines
dunkelblau-violetten älteren VW Polo (Baujahr 1994 – 1999),
der im Frontbereich erheblich beschädigt sein dürfte.

Hinweise nimmt die Polizei in Kamen unter der Rufnummer 02307
921 3220 oder 921 0 entgegen.

Beim  Firmenlauf  2015  wird
vielleicht  auch  gehüpft  wie
die Kängurus
Beim nächsten Bergkamener Firmenlauf am 20. August 2915 wird
möglicherweise eine Gruppe in einer Sonderwertung an den Start
gehen, die sich fast wie Kängurus fortbewegen. Möglich macht
das ein neuer Kurs, den der TuS Weddinghofen mit Beginn des
kommenden Jahres anbieten möchte.
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Übergabe des symbolischen Schecks (v.l.): Claudia Dröge, Simon
Born, Frank Klesz, Ellen Wiemhoff und Wolfgang Plewka.

Der Überschuss von 500 Euro vom Firmenlauf 2014 komme deshalb
gerade recht, erklärte TuS-Vorsitzender Wolfgang Plewka, als
am Montagmorgen die beiden Mitveranstalter Frank Klesz von der
Sonnenapotheke sowie Claudia Dröge und Simon Born von der AuK
Alten und Krankenpflege ihm und TuS-Geschäftsführerin Ellen
Wiemhoff den symbolischen Scheck überreichten.

TuS  Weddinghofen  testet  Kangoo
Jumps
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Denn  mit  diesem  Geld  sollen
weitere  „Kangoo  Jumps“
angeschafft  werden.  Das  sind
Laufschuhe  mit  extrem  starker
Federung.  Dabei  soll  die
Fortbewegung  fast  als  Schweben
empfunden  werden.  Damit  könne
man  laufen,  aber  auch  Aerobic
betreiben,  erklärte  Ellen

Wiemhoff. Interessierte haben beim Aktionstag für Fitness und
Bewegung  des  TuS  Wedding  am  Samstag,  17.  Januar,  in  der
Mehrzweckhalle  der  Pfalzschule  Gelegenheit,  diese  neuen
Laufschuhe zu testen.

Frank  Klesz  und  Simon  Born  sehen  in  einem  Kangoo  Jump-
Extralauf durchaus eine Bereicherung für den Firmenlauf. Sie
wollen aber zunächst die Tests beim TuS Weddinghofen abwarten.
Beide  haben  sich  übrigens  längst  von  der  Vorstellung
verabschiedet,  dass  der  Firmenlauf  zu  einer
Massenveranstaltung werden könnte. Weiterhin sollen eher die
Gelegenheitsläufer angesprochen werden. Gezielt wollen sie nun
die Sportvereine und deren nicht Leichtathletik orientierten
Abteilungen  wie  Fußball  oder  Handball  für  eine  Teilnahme
begeistern.

Rund 1000 Teilnehmer könne der Firmenlauf schon verkraften.
Zuletzt am 28. August 2014 waren genau 681 Starter dabei.
Erstmalig gab es mit der Deutschen Bank einen Sponsor, aber
auch  jede  Menge  Unterstützung  von  Bayer.  Und  ohne  die
Unterstützung durch die Stadt und die Zusammenarbeit mit dem
TuS  Weddinghofen  sei  solch  eine  Veranstaltung  nicht  zu
stemmen, unterstreichen Frank Klesz und Simon Born.

Weitere  Infos  zum  TuS  und  zum  Aktionstag  unter
www.tus-weddinghofen.de.
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